
WienerRathaus-Korrespondenz
Feb .16472.NeuesRathaus

u .an Se .
WienMontag25 .April1904.14 .Jahrg.

M.v .Weinmarkt.DieSpendenauser¬
lesenenWeinesfür dasKaritäten ,
KabinetdesF .a .o .Weinmarktelie¬
senseitenshervorragenderSempro¬
ducentenerhältigein .Soschendetez .B.
das Stift einige leichenNu¬
bergerausdemJahre1746.

vomSangerbund,dreizehnlinden.
das vomSängerbundenen
am28 .März1904imgroßenMusik,
versaale veranstaltete Konzert
zuGunstendesVereines ,Kinderschutz ,

stationenhateinnamhafteskeiner,
tragensergeben ,welchesauchbereits
demgenanntenVergieüberwiesen

würde .

zudenGemeinderatswahlen.DieWähler
zahlbeziffertsichfürdieeinzelnen
Wahlvorgeru .Bittenachdurchge¬
führtenReklamationsverfahrenwie
folgt :PeterWahlberger,InnereStadt¬
39Leopoldstadt1910 ,Landstrasse
1949 .den 1599 Morgen903 .

Mai 13301
962 .Allergrund1912 ,Papriten
645 ,Simmering179 ,Weidling654.
Sitzung994,Rudolfsheim,607,fünf¬
Haus443Orig .868 ,hienats
796 .Währung1112 ,obling663 .bei¬
gittenau293 .zusammen22 .836Wähler,

zweiterWahlkörper,Landstrasse5126
Löbling1311

dritterWahlkörper ,Margarethen
3979 ,Währung3063.

VierterWahlver ,Leopoldstadt
2167 hiezung15629 .

DieWahlfürden4 .Mag.Bergerfür
detamMittagden27 .d .stattzur

Besetzunggelangtje einMaria
2 .und13 .Bezirt .DieAbgabeder
Stimmzettelbeginntum7Uhrmorgens
undwirdamfünfUhrgeschlossen.
für verlorengegangeneoderun¬

brauchbargewordeneWahllegiti¬
mationenbezw.Stimmzettelwerden
jedemWahlberechtigtenüberger¬
sönlichesVerlangenimZentral¬
Wahl und Steuerkalten
en Rathausu .amWahllegselbst
durchdenVorsitzendenderWahl
KommissionDuplikateausgefolgt
wenndie IdentitätdesWählers
zweifellossichergestelltist .Fürdie
WahlausdemWahlkörperwurden
imBezirkLeopoldstadt16in
BezirksetzungSektionen
nachderterritorialenZugehörig
keit derWählererrichtet .

Gewerbegerichtswegen.Heuerfin¬
den aus den zur Gruppe( Metall¬
undMaschinenindustrie ,Gruppe
Industerin Holz -undSchnitzwaren
Rautschul,Papierendestengraphischeu.
KünstlerischeGewerbe,u .Gruppe
Nahrungsgewerbe,Gewerbefürge¬
sönlicheDienstleistungenu .Verkehrs,
gewerbegehörigengewerblichen
Betriebin Wien ,isdorfu .Stadtau¬
Ergänzungswahlenfür dasGewerbe,
gerichtWienu .derBerufungsgericht
statt .DieWahllistenderUnternehmer
undderArbeiter ,derdieseGegen¬
angehörigenin in befindlichenBetriebe
liegenvonDienstagden26 .d .an
biseinschließlich3 .Mai,währendder
gewöhnlichenAmtsstundenundanden
Verklagenüberdiesvon6bis8Uhr
abendszujedermannsEinsichtbeijene
magistratischenBezirksamerauf ,in
derenAmtsbezirksichdiebetreffenden
Betriebebefindenklamationen
gegendie Wählerlesekönnenvon

30
denWahlberechtigtendesbetreffenden
Wahlkörpers,innerhalbdergenannten
Fristmündlichoderschriftlichbeiden
betreffendenmagistratischenBezirks¬
anderneingebrachtwerden .Diese
Reklamationenkönnensicherwide¬
aufdieNichtberücksichtigungdes
eigenenWahlrechtes ,oderaufdie
Aufnahmendritter ,nichtwohlberechtig,
derPersonenbeziehen .Mündliche
Reklamationen werden bei denma¬
gistratischenBezirksamtern,Sonntagden
1 .Maivon9 Uhrfrühbis12Uhr
mittags ,andenübrigenin dieRekla¬
mationsfristfallendenTagenvon6
bis 8 Uhr Protokoll ge¬
men ;schriftlicheEinwendungenkön¬
nenebendaselbstwährendderge¬
wöhnlichenAmtsstundenüberreicht
werden.GegendieEntscheidungdes
Magistrateüberdierechtzeitig
eingebrachtenReklamationen
stehtinnerhalbderFristvondrei¬
TagendieBeschwerdeandieStatt¬
haltereoffen,welcheendgültigentscheidet.

GoldeneHochzeit.GesternSonntag
3UhrnachmittagsundinderPaula¬
nerkircheim4 .BezirkdieErneuerung
desGebündnissesdesEhepaareshohe
undMarieBischof ,das vor 50Jahren
inderSchottenfelderPfarrkirchegetraut
wurde,stattJosefBischofstehtim
77 .Lebensjahre,seineFrauist um5
Jahrejünger .DerJubilaristgelern
ler Maurer ,u .warbis zureinge¬
tretenen Arbeitsunfähigkeitnur
bei zweiBaumeisternunter¬
brochenalsGehilfeltig.DasPaar¬
bezieht ,derzeitvonderGemeinde¬
WieneinekleinePfründe .Dergeste¬

in S .Sur¬gen feier wohntenbei
gen ,ObermagistratsratAppel¬
vorstehenLandtagsabgeorden



DienstmitdemVorsteher-Stellver¬Man Rat AergertreterSpan,zahlreicheMitglieder
derchristlichFrauenbundesmit
derVorstehernFrauSegbauer,ander
Spitze.DieKöchlicheZermonienahm
PfarrerRaschevor .DerBürger.
meisterhielt ,andesJubelpaareine
Ansprache,indeneru .A .darauf
hinwies ,daßdurcheineruchlos¬
Mörderhandes denOsterreichern
versagtsei ,andiesemTagemitihrem
geliebtenKaisergoldeneHochzeitzu
feiern .DerBürgermeisterüber¬
reichteschließlichdasüblicheEhren¬
geschenkderGemeinde.Mitdem
VortrageeinesLiedesdesSon¬
gerchors,GraphiaschlossdieFeier¬

StädtischeDienstvermittlungsstelle.
für denBezirkwurdeheute
frühdiestädtischeDienstvermittlungs¬

sie Kir¬
gasse39eröffnet.Essindderzeit13
städtischeDienstvermittlungsstellenin
Wirksamkeit.Dasfürden4 .Bezirk
aufdemObstmarkteerrichteteeigene
GebäudewirimMonateMa¬
eröffnetwerden.

endedieFirmagl .Gardruthhatam
die XII .Bei sehr

der
gungbei Verteilungan dieall¬
gemeinenVolks -undBürgertulen
des2 .BezirkeszumGeschenkgemacht.

Ot¬
der

Ruhelangin Wienein ,welche
hauptsächlich

erkalten ,
dieseGeschenke,wurdenandieSchulen
zurVerteilunggebracht.

ReorganisationdesWienerstädtischenaufdieEntstehungu .Entwicklung
der Anstalt u .brachte sodanneineLehrerzadagogiums.DaszurVorbera¬
vomProfDr .Rosenbergausgearbei¬lungderFragebetreffenddieReor¬
tete umfangreicheDenkschriftzurganisierungdesWienerstädtischen
Mitteilung.AnderhierauffolgendenLehrerpadagogiumseingesetztemiter
DebattebeteiligtensichalleMitglie¬hieltheutevormittagsimRathause
derdesKomites.ZumSchlussenur¬seineerstekonstituierendeSitzung
deDr .Riegerersucht ,dasReferatunterdemVorsitzedesqu .Dr .
zuübernehmen.Ererklärtesichger dem Romegehören
aufsfriedlichstehiezubereitu .als DelegiertedesUnterrichtsmini¬
HofratDr .Willmann,gabseinersteriumsSektionsentDr .Dazu
GeneigtheitAusdruck,seineEr¬LandesschulinspektorDr .Rieger,fer¬
fahrungendemReferentenzurnerüberEinladungdesStadtrates
Verfügungzustellen .EswerdenUniversitätsprofessori .p .HofratDr.
nunmehrdiebeidenHerrenge¬Willmann(Salzburg) ,alsDelegierte

meinsammit demderzeitigendesStadtratesdieM.Tomola,
Leiter ,Prof .Dr .RosenbergeinenhabeundDr .Wessels ,ferner
Reorganisationsentwurfauser¬alsExpertederderzeitigeprovisor,
beitenunddemnächstdemKo¬scheLeiterderAnstaltProfessorDr.

RosenbergundderMagistratsreferentmitvorlegen .
MagistrationMarty .DerBürger¬ WaisenhausinKlosterkenburg .DerStadt¬meistereröffnetedieKomiterSitzungrathatnacheinemBerichtedesM.TomolabegrüßtedieErschienenenaufdasS .Mar¬herzlichste ,dankteihnenfürihre zuKorneuburgAugustinPeikerzumAnwesenheitundwünschtedenBe¬ Religionslehrerfürdas5 .städtischeMa¬genenbesten Erfolg .Hierauf senhausernannt .ergriffSektionsratDr .Heinzdas
WortunddankenamensdesUnter¬ StädtischeStraßenbahnen.Inderletztenrichtsministeriumsfür diedieser

StadtratssitzungbrachteM.GrafzurKennt¬höchstenVerwaltungsstelleinUnter¬nis ,daswegenWiedereröffnungderrichtsangelegenheitenzuteilgewor¬haltestelleBrunnengasse,EinrichtungdenEinladung ,obdieBedeutungderhaltestelteKirchstetterngassenachdesPädagogifür dieFort¬ BedarfundVerlegungderhaltestellebildungderWienerLehrerschaft
LindauergassezurReinhartgassesämtlichhervorundgabderHoffnungAus¬einZugderStraßenbahnlicheSeuchen,druck ,es werdein kurzerZeit

möglichsein ,dieFragederReor¬felderstrafealt darineingeben
ganisierungderAnstalteiner andasEisenbahn-Ministeriumgerichtet
glücklichenLösungzuzuführen. den .NacherfolgterGenehmigung
DerBürgermeisterverließ ,sodannwirddieDurchführungdieserAnderun¬

gensofortveranlaßtworden.die Sitzung ,derenLeitungnun
mehrderStadtratsrecent .To¬
mola übernahm .Derselbegab
nächsteinehistorischenStück
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